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Mr. Hanns Weinberg, The Antique Porcelain Co. Ltd., London
W. 1, 149, New Bond Street, eingef. durch Frau Dr. Ember.

Mrs. Frank H. Molitor, Seattle II, USA, 3731 East Prospect Str.,

eingeführt durch Frau Judson-Fahnestock Falknor, Oakland.
Herr Max Hoffmann, Burgstrasse 73, Riehen, eingeführt durch

Herrn Schnyder von Wartensee.
Herr Karl Honold, Bachstrasse 21, Aarau, eingef. vom Vorstand.
Mr. Harold Guertin Williams, 2135 Tunlaw Road N.W.

Washington D. C, USA., eingeführt durch Mrs. Falknor.
Mrs. Charles B. Stout, 517 Goodwyn Avenue, Memphis,

Tennesse, USA., eingeführt durch Mr. Wark.
Frau Dora Véron, Brunnadernrain 21, Bern, eingeführt durch

den Vorstand.
Kunstkeramik Luzern, eingeführt durch Herrn Buchecker.

Die Werbung neuer Mitglieder ist unser besonderes Anliegen.
Bitte vergessen Sie nicht, in Ihrem Freundeskreise auf unsere
Publikationen und Bestrebungen aufmerksam zu machen und
auf unsere Unterstützungswürdigkeit hinzuweisen. Redaktion
und Vorstand danken Ihnen herzlich.

X. Nächste Veranstaltung
Unsere keramische Fahrt 1954 findet am 26.127. Juni statt. Sie

geht mit bequemem Pulman über Freiburg, Offenburg, Baden-
Baden nach Rastatt. In Freiburg werden wir dem ehrwürdigen
Münster einen ersten Besuch abstatten, dann wird unterwegs ein

selbstzusammengestelltes, dafür aber «individuelles» Picknick
mit ein oder zwei Flaschen Markgräfler den Keramiker stärken.
Am frühen Nachmittag besuchen wir das Schlösschen Favorit
mit seiner weltberühmten Küche (Fayencetierterrinen aus
Höchst, Strassburg, Schrezheim etc.). Der Abend vereinigt uns
in Baden-Baden, Hotel Europäischer Hof. Hier treffen wir
auch die Mitglieder der deutschen «Gesellschaft der Keramikfreunde».

Sonntag früh gegen 8 Uhr geht die Fahrt durch den
pittoresken Schwarzwald und Schwaben nach Ludwigsburg. Das
Schloss Ludwigsburg soll das grösste deutsche Barockschloss
sein, seine Keramiken — Fayencen und Porzellane — sind grossartig.

Das Mittagessen nehmen wir im Restaurant Schlossgarten
in Stuttgart ein. Heimfahrt gegen 2 Uhr über Tübingen,
Rotweil, Donaueschingen.

Wir werden auf dieser Fahrt dem elsässischen Lucullus aus
Strassburg nicht begegnen! Bei einem Verpflegungsoptimum
und einem Ausgabenminimum belaufen sich die Spesen pro
Teilnehmer auf ca. 55 bis 60 Franken, alles inbegriffen -
ausgenommen natürlich die «Quellwasser» der Mosel und des

Rheins. Die eingeführten Gäste bezahlen eine kleine Surtaxe

von 10 Franken.
Das ist in grossen Zügen das Programm, das Dr. Dietschi,

unser kundiger Kunstführer, zusammengestellt hat. In seinem
Portefeuille liegen noch Geheimpläne, die heute noch nicht
publiziert werden dürfen.

Die Organisatoren und der Vorstand bitten unsere Mitglieder,

den 26. und 27. Juni den Keramikfreunden zu reservieren.
SD.

Redaktion (ehrenamtlich): Dr.med.Siegfried Ducret, Zürich 2, Breitingerstraße 1. Paul Schnyder von Wartensee,

Luzern, Museggstraße 30. Walter A. Staehelin, Bern, Neubrückstraße 65.
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